
 
 



 
 
 



 
 
Drei von zehn Seiten der Urteilsbegründung aus dem Jahre 1982. Die Leibesfrucht war noch nicht geschützt. Bayer spricht ja heute 
immer davon, dass alles gerichtlich  geklärt sei. Im Weiteren werden die diversen Studien diskutiert. Die Studien die einen Verdacht 
erhärten und die Studien die dagegen sprechen. Eine endgültige und allgemein richtige Antwort gab es damals nicht und nur die 
Unterlagen und Forschungen der Bayer AG  könnten die Wahrheit heute ans Licht bringen.  Warum nutzt Bayer nicht die Gelegenheit 
die Spekulationen zu beenden und legt die Dokumente und Tests offen? 


